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Liebe Bredenbekerinnen und Bredenbeker!

auch wenn das neue Jahr nicht 
mehr ganz so neu ist, möchten 
wir von der Freien Wählerge-
meinschaft Bredenbek Euch 
für das Jahr 2018 viel Glück, 
Gesundheit und Zufriedenheit 
wünschen.
Was die Kommunalpolitik in Bre-
denbek angeht, wird auch das 
Jahr 2018 sicherlich nicht lang-
weilig, denn allein durch das Ortsentwicklungskonzept gibt es 
dieses Jahr und auch die nächsten Jahre noch einiges zu tun in 
Bredenbek.
Zum Abschluss des Verfahrens Ortsentwicklungskonzept Bre-
denbek gab es am 05.12.2017 eine Einwohnerversammlung im 
Bredenhuus. Viele der Teilnehmer hatten bereits im Vorwege 
an den Werkstattgesprächen teilgenommen, sowie in den Ar-
beitsgruppen zu den Themen „Wohnen“, „Gasthof und Sport“, 
„Ortsmitte“ und „Handel und Gewerbe“ mitgewirkt. Es kamen 
aber auch einige neue Besucher zu der Veranstaltung. Das In-
teresse an den Ergebnissen war sehr groß, und die Diskussi-
on ließ erkennen, dass man die Wünsche und Ideen der Teil-
nehmer gut umgesetzt hatte und man sich verstanden fühlte. 
Der schriftliche Bericht ist als Leitfaden für die Gemeinde zu 
betrachten, der wichtige Richtungen für die Entwicklung Bre-
denbeks aufzeigt, aber nicht juristisch bindend ist. Die Leitlini-
en des Ortsentwicklungskonzepts dürfen auch in Zukunft noch 
diskutiert und verfeinert werden. Folgende Entwicklungsziele 
wurden für die vorher definierten Handlungsfelder erarbeitet:

Wohnen
l Umsetzung einer flächensparenden Wohnungsbau
       entwicklung
l Schaffung von Wohnraum für Jung und Alt, 
       kleine und große Haushalte, für alle Einkommensgruppen
Ortszentrum
l Attraktivierung - städtebaulich und funktional
l Stärkung des Einzelhandels
Gasthof
l Wiederaufnahme des Betriebes
l Einbindung von öffentlichen Nutzungen (Gemeinbedarf )
Sport
l Für die Zukunft sichern und stärken
Verkehr
l Weiterentwicklung der Fußwegevernetzung
l Verbesserung der Einbindung des Bahnhaltepunktes
l Verbesserung der Gestaltung der Ortsdurchgangs-
       straße im Bereich der Ortsmitte
l Gestaltung der Ortseingänge
Gewerbe
l Gemeinde als Gewerbestandort stärken
l Nutzung von Flächenpotentialen
Grünflächen und Landschaft
l Grünen Charakter der Gemeinde erhalten
l Die Bredenbek erlebbar machen

Wer sich detaillierter über das Ortsentwicklungskonzept in-
formieren möchte, kann sich gerne über die Webseite der FWB 
www.freiewaehler-bredenbek.de unter dem Menüpunkt „Orts-
entwicklungskonzept“ die ausführlichen Berichte und
den Maßnahmenkatalog herunterladen.
Für alle sicherlich sehr erfreulich ist die bereits durchgeführte 
Maßnahme, dass die Gemeinde den Gasthof Krey käuflich er-
worben und auch bereits geeignete Pächter für die Wiederauf-
nahme des Betriebs gefunden hat. Wir hoffen, dass der
Gasthof nach den erforderlichen Umbau- und Renovierungs-
maßnahmen bald wiedereröffnet werden kann. Die neuen 
Pächterinnen haben sich bereits auf dem diesjährigen Neu-
jahrsempfang der Gemeinde vorgestellt (siehe Bericht zum
Neujahrsempfang).
Ganz herzlich bedanken möchte ich mich bei allen Bürgerin-
nen und Bürgern, die durch Ihre Ideen und Anregungen einen 
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großen Beitrag zum Ortsentwicklungskonzept geleistet haben, 
sowie bei Herrn Guntram Blank (Architekturbüro für Stadtpla-

nung) und bei den Mitarbeitern des Stadtentwicklungsbüros
dau-schmidt.tornow für die professionelle und angenehme
Zusammenarbeit.

Herzliche Grüße

Euer Thorsten Schwanebeck 

Abschlussveranstaltung zum Ortsentwicklungskonzept moderiert von 
Thorsten Schwanebeck

Neujahrsempfang 2018

Auch auf dem Neujahrsempfang der Gemeinde Bredenbek am 
21. Januar 2018 wurde einem wieder bewusst, was für ein Ver-
lust die Schließung des Gasthofs Krey für die Gemeinde ist, 
denn der große Klassenraum in der Grundschule Bredenbek 
war zwar ein adäquater Ersatz, doch für die weit über 100 Besu-
cher und geladenen Gäste eindeutig zu klein. Auch die Bürger-
meisterinnen und Bürgermeister der umliegenden Gemeinden 
waren zahlreich zum Neujahrsempfang in der Grundschule Bre-
denbek angereist.
Der Neujahrsemfang wurde eröffnet von Bürgermeister Dr. 
Brouer, der die Zuhörer in seiner Rede auf eine gedankliche Rei-
se durch Bredenbek mitnahm und dabei das Publikum anhand 
einer Rück- bzw. Vorschau über verschiedene Projekte in Bre-
denbek informierte. Das derzeitige „Sorgenkind“ ist laut Herrn 
Brouer das Bredenhuus, dessen Umbau sich aus verschiede-
nen Gründen immer weiter verzögert hat.
Der Amtsdirektor Herr Brand informierte die Gäste in seiner 
Rede unter anderem über die aktuelle Wohnraumplanung für 
Flüchtlinge und Obdachlose im Amt Achterwehr. Das Amt plant 
hierzu einen Neubau mit mehreren Wohneinheiten vorrangig in 
der Gemeinde Felde/ OT Jägerslust oder in Quarnbek/OT Stroh-
brück, da in diesen Gemeinden bereits amtseigene Flächen vor-

handen sind. Des weiteren berichtete Herr Brand, dass das Amt 
plant, das derzeitige Amtsverwaltungsgebäude in Achterwehr 
durch einen Neubau zu ersetzen, da das sechzig Jahre alte Ge-
bäude den Anforderungen aus energetischen Gründen und hin-
sichtlich der Datenschutz- und Brandschutzverordnungen nicht 
mehr genügt.
Aufgelockert wurde die Veranstaltung durch die Aufführun-
gen der Schülerinnen und Schüler der 
Grundschule Bredenbek. Den Auftakt 
machte die Chor-AG mit dem lustigen 
Lied „Ein dickes Ding“ und dazuge-
hörigen Tanzeinlagen. Die Theater-AG 
sorgte mit sieben kurzen Sketchen für 
schallendes Gelächter, und zu guter 
Letzt wurde noch ein Stück aus dem 
aktuellen Musical „Nu Tao“ der Grund-
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„Rund um den Fuß“
Tanja Kulbe
med. geprüfte Fußpflege
Praxis Klein Königsförde
Tel. 0160 - 95 14 68 74
www.fusspflege-tanja-kulbe.com

Am 13. Januar 2018 fand zum 10. Mal das Tannenbaumbrennen 
des SSV Bredenbek von 1926 e.V. statt. Auch in diesem Jahr 
folgten wieder viele Bredenbekerinnen und Bredenbeker – groß 

und klein - der Einladung des SSV Bredenbek. Seit Anfang des 
Jahres sammelten sich die ausgedienten Weihnachtsbäume 
auf dem Festwiesenplatz vor dem Walcott-Huus. Der letzte 
Tannenbaum wurde dann noch tatsächlich am Samstag 
um 13:30 Uhr vorbeigebracht. Kurz nach 17 Uhr zündete 
der technischer Leiter, Dieter Pahlke, das Feuer an und in 
Sekundenschnelle standen die Bäume lichterloh in Flammen. 
So ein großes Feuer ist schon ein Schauspiel der besonderen 
Art. Bei Punsch, heißem Kakao und Grillwurst wurde noch so 
mancher Klönschnack gehalten und auch die Kälte ließ sich am 
Feuer gut aushalten. (AG)

10. Tannenbaumbrennen des SSV Bredenbek 
von 1926 e.V

schule aufgeführt. Die Grundschüler 
wurden vom Publikum mit tosendem 
Applaus verabschiedet.
Die Ehrennadeln der Gemeinde gingen 
dieses Jahr an Herrn Udo Brozio für 
seine langjährigen Verdienste im SSV 
Bredenbek und an Frau Britta Lüth, die 
die Ehrennadel stellvertretend für die 
Tischlerei Die Möbelmacher entgegen 

nahm. Die Möbelmacher wurden für ihre vielfältige handwerk-
liche Unterstützung bei verschiedenen Gemeinde-projekten 
geehrt.
Mit großem Interesse wurde auch die Vorstellung der neuen 
Pächterinnen des Gasthofs Krey verfolgt. Die Geschäftsführe-
rin Frau Topaloglu und die Pächterin Frau Krüger stellten sich 
und die Servicemitarbeiterin Frau Gösterit in kurzen Worten 
vor und beantworteten anschließend die Fragen der Gäste. Die 
Gäste applaudierten bei der Aussage, dass der Gasthof zukünf-
tig von einem reinen Frauen-Team bewirtschaftet wird. Auf der 
Speisekarte werden griechische, türkische und auch deutsche 
Speisen angeboten. Applaus gab es auch für die Ankündigung, 
sonntags Kaffee und Kuchen anbieten zu wollen und für die ge-
plante Eröffnung eines Biergartens.
Zum Ausklang der Veranstaltung hatten die Gäste auf dem 
Schulhof noch Gelegenheit, bei Schnittchen und heißem 
Punsch das ein oder andere private Wort zu wechseln. (KS)
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Chemiker/in
gesucht!

Die Freiwillige Feuerwehr sucht Freiwillige!
Frauen und Männer zwischen 18 bis 67 Jahren. Jeder kann 
dabei sein. Jetzt informieren - bei Deiner Feuerwehr vor Ort.



Am 10. Dezember war es soweit – der Weihnachtsmarkt der 
Freien Wählergemeinschaft Bredenbek öffnete wieder seine 
Türen für zahlreiche Besucher.
Schon beim Eintreten in das festlich geschmückte Walcott-
Huus wurden die Besucher durch die leckeren Düfte von haus-
gemachtem Punsch, heißem Rübenmus und frischen Waffeln 
in eine wohlige und weihnachtliche Stimmung  versetzt. Der 

prächtige und hübsch dekorierte Tannenbaum in der Mitte des 
Raumes begrüßte die Besucher im festlichen Glanz und mit 
frischem Tannenduft. Selbst der Maibaum hatte sich heraus-
geputzt und präsentierte stolz seinen Adventskranz in luftiger 
Höhe. Auch Petrus war anscheinend so angetan von diesem 
weihnachtlichen Glanz, dass er sehr zur Freude der Kinder den 
Weihnachtsmarkt mit den ersten dicken Schneeflocken des 
Winters krönte. 
Die Besucher konnten die verschiedenen Waren der Marktaus-
steller an liebevoll dekorierten Ständen bewundern. Das viel-
fältige Angebot reichte von Kerzen, selbstgemachtem Likör, 

Honig, Marmela-
de und Galloway-
Wurstwaren über 
h a n d g e m a c h t e 
Weihnachtskarten 
und Geschenkver-
packungen, hüb-
sche Blumen- und 
Adventsgestecke, 
Vogelhäuschen und 
Laternen bis hin 

zu handgefertigten Holzspielwaren, Schwibbögen und Weih-
nachtsdekorationen.

Auch der Weihnachtsmann ließ es sich nicht nehmen, dem 
Weihnachtsmarkt einen Besuch abzustatten. Der sonst eher 
scheue Geselle ließ sich sogar zusammen mit den Kindern vom 
ortsansässigen Fotografen für nette Erinnerungsfotos ablich-
ten.
In dieser gemütlichen Atmosphäre ließen sich die Besucher ne-

Bredenbeker Weihnachtsmarkt

ben Punsch und Rübenmus mit Kochwurst auch die leckeren, 
selbstgebackenen Kuchen, Torten und Waffeln bei einer Tasse 
Kaffee schmecken.
Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Ausstellern und den 
vielen Besuchern. Es war mal wieder ein sehr schöner und ge-
mütlicher Weihnachtsmarkt mit Euch und wir hoffen, Euch beim 
nächsten Weihnachtsmarkt in zwei Jahren wieder begrüßen zu 
können. (KS)
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Tante Elsbeth öberlecht!

Watt heff ick dor letztens leesen muss, de Lüüd ut Glinde un 
Kronsburg warn in Tokunft nix meer vun Bredenbek hörn? 
Hm, dor wuur ick stutzig, un heff öberlecht. Gehörn de nu nich 
meer to Bredenbek?  Is dat roode Blatt de eenzige Quell för 
Informationen?
Mitnichten.
Erstens is dat doch so, dat Bredenbek ut dat Gut Kronburg ent-
stahn is, so tomindest steiht dat inne Bredenbeker Chronik. 
Zweetens giff dat noch bannig veel Möchlichkeiten sik to 
informeern.
Un unser Kronsburg un Glinde hebt veel to beeden, dor gift dat 
veele neede Lüüd, Landwirtschaft, dor ward unser Strom maakt 
(Biogas, Süün- un Windstrom in Arbeit), un veeles meer.

Also mit oder ohne Brill, de Lüüd ut Glinde un Kronsburg hebt 
de Dörblick un sinn immer vörn dorbi.

För de ganze Gemeinde Bredenbek,
jeeme Tante Elsbeth

Kommunalwahl am 6. Mai 2018

Am 06. Mai 2018 findet die 
Kommunalwahl in Schleswig-
Holstein statt. Manch einer von 
Ihnen wird denken „Was schon 
wieder?“. Aber in der Tat fand die 
letzte Kommunalwahl bereits im 
Mai 2013 statt. Alle Bredenbeke-
rinnen und Bredenbeker ab dem 
16. Lebensjahr sind nunmehr 
wieder aufgefordert, an der Kom-
munalwahl teilzunehmen und ihre Stimme abzugeben.

Dieser Tag ist nicht nur ein wichtiger Tag für die Gemeinde son-
dern auch für die Freie Wählergemeinschaft Bredenbek, weil 
wir uns um die Mehrheit der Sitze der neuen Gemeindevertre-
tung bewerben, damit wir die Zukunft der Gemeinde Bredenbek 
kreativ und innovativ gestalten können. 

22 aktive Mitglieder der Freien Wählergemeinschaft Breden-
bek stehen mit Ideen, Kompetenz, Wissen, Gestaltungskraft 
und vor allem mit ihrem Herzen dafür zur Verfügung. Sie haben 
sich alle in den letzten fünf Jahren mit vollem Einsatz den bis-
herigen Aufgaben, wie z.B. der Planung der Dorfentwicklung, 
Kita-Anbau oder der Anschaffung eines neuen Feuerwehrautos, 
gewidmet. 

Es ist in tolles Team auf das ich als Vorsitzender nicht nur sehr 
stolz bin, sondern mir auch die Zuversicht gibt, zukünftig als 
Bürgermeister die Geschicke der Gemeinde Bredenbek zum 
Wohle der Bürgerinnen und Bürger lenken zu können. 

In der Zeit meiner dreijährigen Tätigkeit als 1. stellvertretender 
Bürgermeister, Mitglied im Bauausschuss und im Amtsaus-
schuss habe ich mich sowohl in fachlicher, rechtlicher als auch 
menschlicher Hinsicht stark eingebracht. Daran anknüpfend 
möchte ich nunmehr in verantwortlicher Position die weitere 
Entwicklung für ein a(ttra)ktives Dorfleben formen. 

Ich bin mir sicher, den Aufgaben und dem Amt als Bürgermeis-
ter gerecht zu werden. 

Gehen Sie am 06. Mai 2018 bitte zur Wahl und geben Sie uns 
und mir die Chance, die Zukunft der Gemeinde nicht nur zu ver-
walten, sondern fortschrittlich und innovativ zu gestalten.

Euer 
Thorsten Schwanebeck

Wir suchen Dich!
Rede mit und werde aktives Mitglied der 
Freien Wählergemeinschaft Bredenbek.

Kostenfreie 

Mitgliedschaft
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Klönschnack mit Frauke und Holger Krey

Ich laufe frei bei Bauer Krey. Diesen Slogan kennt sicherlich 
jeder aus Bredenbek. Ich selber bin überzeugt davon, dass es 
die leckersten Eier der Welt bei Euch zu kaufen gibt. Und dazu 
das gute Gefühl und Wissen, das Ei plumpste aus einem glück-
lichen Huhn. Gibt es da auch das eine oder andere Huhn bei 
Euch mit Namen?

Den Vergleich mit der Weltproduktion haben wir uns noch nicht 
getraut. Wir wissen also nicht, ob die Eier unserer Hühner am 
besten schmecken. Und wir können auch nicht mit Sicherheit 
sagen, wie glücklich unsere Hühner sind. Sie lachen eigentlich 
nie, weil sie keine Gesichtsmuskulatur haben. Aber wir tun das 
Beste, um ihren biologischen Ansprüchen gerecht zu werden. 
Es gibt keine Bevorzugung einzelner und deshalb auch keine 
Namen - bis auf Ede. Das ist ein ganz besonderes Huhn, das 
seit längerer Zeit abends auskneift und jeden Morgen danach 
vor der Hoftür steht. Wir haben den Fluchtweg nicht gefunden.

Gab es vielleicht 
einmal ein Huhn, 
das Ihr nie verges-
sen 
könntet?

Ja, ein Huhn, ei-
gentlich ein Küken 
wird zumindest 
unsere Tochter Ka-

tharina nicht vergessen, weil es sich nicht mehr bewegte, nach-
dem sie als tapsiges Kleinkind draufgetreten war.

Welche Tradition hat der Hühnerhof bereits in Bredenbek?

Der Betrieb unterlag einem ständigen Wandel. Die Legehen-
nenhaltung besteht seit 1969.  

Euer Familienname 'Krey' läßt zusätzlich einen tierischen Zu-
sammenhang zur Krähe (plattdeutsch: Krey) vermuten. Ist das 
tatsächlich so?

Ja, in der Tat, aber das liegt sehr lange zurück und führt uns 
in jene Zeiten zurück, als in unserer Region die Asen noch das 
Himmelsgewölbe beherrschten und vor allem Odin und Freya 
noch das Sagen hatten. Weil Odin sehr viel an seinen heiligen 
Raben lag hat er unseren Urvorfahren in männlicher Linie gebe-
ten, sich um die Nachzucht von Raben zu kümmern. Deshalb er-
hielt er den Namen Krey, so wie andere Berufe (Schmied, Mül-
ler, Schäfer, Bauer, etc.) entsprechend zu Namen führten. Die 
Beschäftigung mit Hühnern kam sehr viel später. Aber nicht alle 
Krey-Nachkommen haben Hühnerhöfe errichtet. Unser Name 

hat also eine uralte Tradition.

Tierwohl hat bei Euch einen großen Stellenwert. Könnte die Po-
litik Euch dahingehend mehr unterstützen?

Ja, natürlich kann die Politik unterstützen, vor allem durch 
bessere biologische Kenntnis und Sachverstand. Es gelten 
für uns ähnliche Bedingungen wie etwa für Schweinebetrie-
be. Vergleichbar dem Slogan "Kaufst Du nur bei Aldi ein leidet 
weiterhin das Schwein" könnten wir sagen:"Für ein gutes Sup-
penhuhn müßt ihr viel mehr Geld drauftun" oder "Auch für ein 
gesundes Ei seid ihr nur mit Geld dabei".

Wer Euren Hofladen betritt, kann vermuten, wieviel Liebe in 
Eurer Arbeit steckt. Dort wird neben dem Ei auch vieles an-
dere Schmackhafte liebevoll angeboten, wie z. B. Obst oder 
Fleischprodukte vom Wild. Eure Produktpalette ist qualitativ 
hochwertig ausgesucht und wird fast rund um die Uhr frei zu-
gänglich angeboten. Mögt Ihr Euren Hofladen mit Euren Worten 
umschreiben?

Es liegt uns fern, unsere Leistungen hervorzuheben. Wir bemü-
hen uns nach bestem Wissen und Gewissen um Qualität. Die 
Kunden müssen das Urteil fällen. Und deshalb sind alle herz-
lich eingeladen, uns zu besuchen.

Gibt es auch Humorvolles und Spektakuläres über Kunden zu 
berichten?

Manche Kunden sind so begeistert von den Angeboten, daß sie 
vieles einstecken aber völlig vergessen zu bezahlen. Das trifft 
häufig dieselben Personen. Wir sehen alles!

Bietet Bredenbek als Standort eigentlich wirtschaftliche Vortei-
le? Und gibt es etwas, was Ihr Euch von der Gemeinde oder den 
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Herbstdekoration selbst herstellen. Unter diesem Motto trafen 
wir uns am 11. Oktober im Dörpshus in Krummwisch. Da jeder 
Deko-Material zu Hause oder im Garten hat,  wurden unter der 
fachlichen Leitung von Frau Edith Schünemann, herbstliche 
Deko hergestellt.  Für den Fall, dass doch noch die eine oder 
andere Schleife, Blume oder Moos usw. fehlte hatte Frau Schü-
nemann genügend Martial mitgebracht. Dieses Angebot wurde 
auch gerne angenommen. Nach getaner Arbeit wurde bei Kaf-
fee und Kuchen der Nachmittag gemütlich beendet.

Und weiter ging es mit dem Basteln. Am 15.Movember trafen 
wir uns dann, wie schon seit vielen Jahren, um die Dekorati-
on für die gemeinsame Weihnachtsfeier mit dem Seniorenclub 
herzustellen.
Wieder hatte sich Frauke Möller einiges einfallen lassen und 
so konnten wir hoch motiviert ans Werk gehen. Wie sich das 
gehört, rundete ein gemütlicher Kaffeeklatsch das Ganze dann 
ab.

Unsere diesjährige Weihnachtsfeier fand am 05. Dezember im 
Dörpshus in Krummwisch statt.
Nachdem erstmal ausgiebig Kaffee getrunken und Kekse, Ku-
chen und Stollen genossen wurde, haben wir mit der musika-
lischen Unterstützung von Frau Erika Muus   die ersten Weih-
nachtslieder erklingen lassen.  Mit zwei  kleinen Geschichten,  
je eine von unserer Pastorin, Frau Marion Lauer, und von Frauke 
Möller, wurde der schöne Nachmittag abgerundet.

An dieser Stelle möchte ich mich für die gute Zusammenarbeit 
mit den Bezirksfrauen und den Damen des Vorstandes in die-
sem scheidenden Jahr ganz herzlich bedanken.

Beate Lemke

DRK Ortsverein Bredenbek-Krummwisch

Mitbürgern wünschen würdet?

Die Autobahnanbindung ist ein besonderer Vorteil, weil sie 
zügige Auslieferung von Waren nach Kiel, Rendsburg und an-
dere Orte ermöglicht und auch Besucher anzieht, leider aller-
dings auch die dunklen Machenschaften und Diebe. Von der 
Gemeinde wünschen wir uns, daß mehr Parkmöglichkeiten für 
die Schulbesucher geschaffen werden und von den Mitbürgern, 
daß unser Hof und die Einfahrten nicht "vollgeparkt" werden, 
damit der wirtschaftliche Betrieb nicht behindert wird. 

Mal weg von Eurem Betrieb, seid Ihr in erster Linie natürlich 
auch Bredenbeker und habt ebenfalls Eure privaten Wünsche 
und Vorstellungen an diesen Ort. Fällt Euch dazu etwas ein?

Wir halten es für erforderlich und wünschenswert, daß Breden-
bek wieder eine Bankfiliale erhält. Das trifft sicher für viele Mit-
bürger zu, vor allem die etwas Betagteren.

Darf ich Euch nach Euren Hobbys fragen?

Hunde, Musik, Sport, Urlaub auf dem Bauernhof, Arbeit, Arbeit, 
Arbeit....

Vielen Dank!
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Nach gut 2-jähriger Planungsphase hat die Gemeinde-
vertretung am 14.12.17 die Beauftragung und Beschaffung 
eines neuen Feuerwehrfahrzeuges vom Typ LF20 für unsere 
FF Bredenbek einstimmig zugestimmt. 
Eine Planungsgruppe aus Mitgliedern der Gemeindevertretung 
und der Freiwilligen Feuerwehr hat in Zusammenarbeit mit der 
Beratungsfirma Sofah Gbr. aus Gnutz eine Leistungsbesch-
reibung erstellt, die dann in eine europaweite Ausschreibung in 
3 Bereiche (Lose) mündete. In die Leistungsbeschreibung sind 

auch spezielle Anforderungen unserer Freiwilligen Feuerwehr 
mit aufgenommen worden, z.B. 2400 Liter Löschwasser, Allrad-
Fahrgestell, Halbautomatikgetriebe, Lagerung PFPN, 4 PA 
Halterungen im Mannschaftsraum und Rückfahrkamera um nur 
einige zu nennen.
Das Submissionsende wurde auf den 28.09.17 gelegt.
Den Zuschlag für das Fahrgestell hat die Firma MAN Truck und 
Bus GmbH, für die Beladung die Firma C.B. König Feuerschutz 
GmbH und den Aufbau die Firma Albert Ziegler GmbH erhalten. 
Die Gesamtkosten liegen bei ca. 317.000€, 30% werden 
durch den Kreis Rendsburg-Eckernförde aus Mitteln der 
Feuerschutzsteuer nach §31FAG gefördert.
Das neue LF20 wird vorausschlich Anfang/Mitte 2019 geliefert 
und wird das dann 26 Jahre alte Fahrzeug vom Typ LF8/6 er-
setzen.

Am 29.10.2017 wurde Sejad Salihovic freudig empfangen vom 
OFC "Uns Uwes Erben Bovenau/Bredenbek". Zum Vereinsheim 
des SSV Bredenbek waren ca. 50 HSV-Fans und interessierte 
Gäste gepilgert, um Sejad Salihovic live zu erleben. Auch der 
befreundete OFC "Cooking Village" aus Kochendorf war extra für 
diesen Event angereist. Die Veranstaltung wurde um 13:00 Uhr 
mit einer kurzen Vorstellung des OFC durch den 2. Vorsitzenden 

Dieter Pahlke eröffnet und dann locker-flockig moderiert vom 
HSV-Fanbetreuer Joachim Ranau. Herr Salihovic beantwortete 
offen und ausführlich alle Fragen des Moderators und stand 
zwischendurch auch den Fragen der kleinen und großen HSV-
Fans Rede und Antwort. Nach dem ca. 1-stündigen Interview 
überreichte Herr Salihovic dem OFC ein signiertes Foto von 
sich, schrieb fleißig Autogramme für die Fans und stand auch 
für Fotos zur Verfügung. Um 14:30 Uhr reiste Sejad Salihovic 
zusammen mit Frau und Hund dann wieder aus Bredenbek 
ab. Alle drei und auch Moderator Joachim Ranau haben einen 
sehr sympathischen Eindruck in Bredenbek hinterlassen und 
der Spielerbesuch wird bei den anwesenden Gästen sicherlich 
in guter Erinnerung bleiben. Wir hoffen, dass der Besuch in 
Bredenbek auch bei Sejad Salihovic einen positiven Eindruck 
hinterlassen hat. Wir bedanken uns recht herzlich bei Herrn 
Salihovic und der HSV-Fanbetreuung für den sehr netten und 
informativen Nachmittag. (KS)

Große Aufregung im kleinen Dorf Bredenbek
Neues Feuerwehrfahrzeug für unsere
Freiwillige Feuerwehr

News-Ticker
+++Carsten Benthien wurde Schiedsmann im Amt Achterwehr +++Vorraussichtlich im März wird der Reimersche Hof abgerissen+++
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Über den Zustand der alten Rosskastanie vor dem Schulgebäu-
de der Gemeinde Bredenbek wurde lange diskutiert und nun ist 
die Kastanie bereits Geschichte. Schon in der Sitzung des Bau-
ausschusses am 26.06.2017 wurde unter dem TOP 5 – Einwoh-
nerinnen und Einwohner fragen - von einem Gemeindevertreter 
der Freien Wähler nach dem Zustand der Kastanie gefragt und 
weiter, ob nicht ein Fällen des Baumes sinnvoll wäre um eine 
eventuelle Gefährdung der Schulkinder auszuschließen. Eine 
offizielle Untersuchung der Kastanie ergab, dass der Baum von 
dem Bakterium „Psoudomonas“ befallen war und lt. Gutach-
ten wohl auch  in den nächsten fünf Jahren gänzlich abgestor-
ben wäre. Was aber ist nun dieses Bakterium "Pseudomonas 
syringae pv. aesculi" eigentlich? Der Befall des Bakteriums 

Pseudomonas syringae pv. aesculi löst schwarze Stellen am 
Stamm aus. Der Baum blutet und es bilden sich großflächige 
Verfärbungen an der Rinde. Im zweiten Schritt siedeln sich Pil-
ze durch die Eintrittspforten am Stamm an. Gleichzeitig bilden 
sich durch die Spannungen im Holz tiefe, senkrecht verlaufene 

Risse. Im fortgeschrittenen Stadium sterben Teile der Krone ab, 
da der Stamm sie nicht mehr mit Nährstoffen und Wasser ver-
sorgt. Sind bereits Pilzkörper am Baum sichtbar, kann es sein, 
dass das Holz bereits von massiver Weißfäule zerfressen ist. Im 
schlimmsten Fall muss der Baum zur Erhaltung der Verkehrssi-
cherheit gefällt werden. Und dieser Fall ist bei der Rosskastanie 
vor der Grundschule eingetreten. Daher musste der Baum lei-
der gefällt werden. Im Gegenzug wurden aber zwei Bäume neu 
gepflanzt. (AG)

Die Kastanie vor der Schule   –   Sicherheit geht vor
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Grundschul-Betreuungsangebot am Nachmittag

Leider ist es nicht ganz einfach, die Vorgaben der Politik aus 
Berlin umzusetzen und eine 100 % ige Betreuung auf kommu-
naler Ebene zu gewährleisten.
Und deshalb waren auf der letzten Sitzung des Sozialausschus-
ses sehr viele Eltern anwesend, die besorgt sind, dass ihre Kin-
der auch über 15:00 Uhr hinaus, nicht betreut werden können, 
da die betreute Grundschule „nur“ bis 15:00 Uhr geöffnet hat. 
Wir vom Sozialausschuss nehmen die Bedürfnisse der Eltern 
sehr ernst und haben uns über mögliche Alternativen informiert 
und sehr viele Gespräche geführt. 
So wurde einem Vorschlag nachgegangen, ob es nicht möglich 
wäre, eine offene Ganztagsschule ins Leben zu rufen. Nach vie-
len Gesprächen mit dem Bildungsministerium, der Schule und 
in der Gemeindevertretung sind wir zu dem Entschluss gekom-
men, dass dies in unserer Gemeinde noch nicht umzusetzen ist. 
Dafür braucht man zum Beispiel viele Ehrenamtliche, die ein  
tägliches Programm in und mit der Schule auf die Beine stellen. 
Es muss baulich einiges verändert werden und die Mittagsver-
pflegung muss gewährleistet sein. Alles Punkte, die sich nicht 
von heute auf morgen so schnell umsetzen  lassen. 
Dann waren der Bürgermeister Brouer und ich bei einer Ver-
sammlung der Betreuten Grundschule Bredenbek. Dort waren 
für mich überraschend wenige Eltern anwesend, obwohl die 
Lage doch so angespannt ist. Der 1. Vorsitzende Herr Ritter hat 
nochmal auf die beengte  räumliche Situation hingewiesen und 
erklärt, dass ab dem nächsten Schuljahr um die 40 Kinder dem 
Verein angehören. Hier kommt die Gemeinde dem Verein entge-
gen und hat das ‚Bredenhuus‘ als Ausweichmöglichkeit ange-
boten, damit zum Beispiel die 3./4. Klasse dort betreut werden 
kann. Dies wurde vom Verein auch dankend angenommen. 
Da der Verein  wächst und die Kinder bestmöglich betreut wer-
den  sind bereits zwei neue Kräfte eingestllt worden.
 
Wir von der Wählergemeinschaft sind froh, dass es diesen Ver-
ein gibt und die Eltern die Möglichkeit haben ihr Kind zumin-
dest bis 15:00 Uhr betreuen zu lassen. 

In diesem Sinne
Sascha Pede Mitglied im Sozialausschuss

Begeisternd von der Kameradschaft und von der 
Verantwortungsbereitschaft zeigten sich der Kreisbrandmeister 
Mathias Schütte und der Bürgermeister Dr. Bartelt Brouer 
am 19.01.2018 während der Jahreshauptversammlung unsere 
Freiwilligen, die diesmal im Uns-Huus in Bovenau stattfand. 
Der Wehrführer Ralf 
Petersen begrüsste 
die Anwesenden, 
darunter eben der 
Kreisbrandmeister 
Mathias Schütte, 
der Amtswehrführer 
Carsten Knaack, 
Bürgermeister Dr. 
Bartelt Brouer, der 
stv. Ortswehrführer Bovenau Gunnar Wollenberg, der Wehrführer 
der Gemeinde Krummwisch Björn Lenzmann, 7 Kameraden aus 
der Ehrenabteilung, 2 aus unserer Jugendfeuerwehr, sowie die 
31 anwesenden Aktiven der Feuerwehr. 
Nach dem Jahresbericht 2017 des Wehrführers, in dem auf 
die vielen Dienste, Lehrgänge und Übungen der aktiven und 
der Jugendabteilung hingewiesen wurde, wurden auch die 
7 Einsätze erwähnt. Besonders hervorzuheben sind die 14 
Atemschutzgeräteträger der 35 Aktiven. 
Einige grössere Anschaffungen wurden in 2017 getätigt, 
darunter neue Einsatzschutzhelme der Firma Rosenbauer, 
sowie Digitalfunkgeräte.

Sönke Andresen setzte sich im ersten Wahlgang  gegen 2 weitere 
Kandidaten durch und wurde zum stv. Gemeindewehrführer 
gewählt, Gunnar Geffke zum Gruppenführer,  Mareen Koch zur 
stellvertretenden Gruppenführerin, Ralf Hundertmark wurde 
zum Atemschutzgerätewart wiedergewählt.
Nach den Wahlen ging es zu den Tagesordungspunkt Ehrungen 
und Beförderungen. Hier wurden Andre Manské und Norman 
Koppermann für 20 Jahre Feuerwehr, Jens Hartmann und Holger 
Krey (in Abwesenheit) für 40 Jahre Feuerwehr vom Wehrführer 
geehrt. Das Brandschutz-Ehrenzeichen am Bande in Gold 
wurde vom Innenminister gezeichnet und vom Bürgermeister 
Dr. Bartelt Brouer an Jens Hartmann übergeben.
Überraschend und erfreut für den scheidenden stv. Wehrführer 
Helge Volkmann wurde dieser vom Kreisbrandmeister Mathias 

Jahreshauptversammlung Freiwillige Feuerwehr 
Bredenbek
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Vom 24. bis 26. August 2017 hatte der SSV Bredenbek zum 
zweiten Mal  die FFC Fußballschule zu Gast.  22 Kinder absol-
vierten erfolgreich insgesamt 6 Trainingseinheiten und erhiel-
ten am Ende eine Medaille, eine Urkunde und ein T-Shirt.  Durch 
das altersgerechte Training mit zwei erfahrenen Jugendtrainern 
konnte sich jedes Kind in den drei Tagen fußballerisch verbes-
sern.  Alle waren mit viel Spaß und Konzentration bei der Sache, 
den krönenden Abschluss bildete wie auch im letzten Jahr das 
Eltern-Kind-Spiel.  Väter, Mütter oder auch Tanten schnürten 
die Fußballschuhe und kickten gemeinsam mit ihren Kindern.  
Im nächsten Sommer wird die FFC Fußballschule wieder zu Gast 
sein, das Fußballcamp wird vom 9. bis 11. August 2018 statt-
finden.  Alle Mädchen und Jungen von 5 bis 13 Jahren können 
mitmachen, auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.

Kontakt: urmel13@gmx.de

FFC- Fußball-Ferien-Camp beim SSV Bredenbek

Schütte mit dem „Schleswig-Holsteinisches Feuerwehr-
Ehrenkreuz in Bronze“ für seine 17-jährige aktive Tätigkeit in 
der Wehrführung verliehen. 
Befördert wurde Michael Klemp zum Oberfeuerwehrmann und 
Jens Schneekloth zum Löschmeister, der auch die Urkunde für 
die „Längste/Häufigste Anwesenheit bei den Einsätzen 2017“ 
erhielt.
Der Kamerad Manfred Fittkau wurde nach 48 Jahren aktiven 
Feuerwehrdienstes in die Ehrenabteilung übernommen.
Dankes- und Glückwunschreden gab es anschliessend 
vom Kreisbrandmeister Mathias Schütte, Amtswehrführer 
Karsten Knaack, vom Bürgermeister Dr. Bartelt Brouer, vom 
stv. Ortswehrführer Bovenau Gunnar Wollenberg und vom 
Wehrführer der Gemeinde Krummwisch Björn Lenzmann.
Die Jahreshauptversammlung endete um 22:45 Uhr mit den 
Wünschen vom Wehrführer Ralf Petersen für ein einsatzfreies 
Jahr 2018.
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Termine

24.03.2018 Bambini-Börse

29.03.2018 Osterfeuer

01.05.2018 Maibaumfest

06.05.2018 Kommunalwahl

jeden Montag
17:00 - 18:00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde im 
Bürgermeisterbüro

jeden 1. Freitag
im Monat

ab 19:30 Uhr öffentlicher Herrenstammtisch 
in der SSV-Hütte

jeden 2. Freitag
im Monat

ab 19:30 Uhr öffentlicher Frauenstammtisch 
in der SSV-Hütte

jeden 2. Dienstag
im Monat

15:00 - 18:00 Uhr Spiele-Nachmittag von 
AWO und DRK im Feuerwehrhaus

Scheller
Kieler Str. 2 · 24796 Bredenbek · Tel.: 04334 189321

Ab Montag, den 31.08.2015, sind wir 
mit neuen Öffnungszeiten für Sie da:

MONTAG - SAMSTAG: 
7:00 - 19:00 UHR
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